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unde ezu lehen gnumen haben. /37 Sunderlich so sal der obgnanter grave Vlrich von | 

Reinstein unde sine.erben dem obgnanten unserm herren unde sinen erben furbalimer | 

dinen und yn mit iren mannen czu dinste unde. beholfen sin getruwelichen‘), wann sie | 
dez bedorfen, ane geverde. /4/ Were auch, daz der vorgnanter unser herre herre | 

Balthasar und sine erben czu erige quemen mit unserm herren adir stiffte czu Mencze, 5 | 

den steten Erffurte, Mülhusen unde Northusen in allen adir iglichen bsundern, so sal der | 

vilgnanter. unser oheim von Reinstein unde sine erben unserm herren herren Balthazar | 

unde sinen erbin wider die unde wer sich dez erieges mit yn und von iren wegen annemen | 
wolden, getruwelichen beholfen gin mit allem irem vormuge, alz digke dez nod geschee, | 

ane allerley argelist unde ane geverde. /5/ Auch sal grave Vlrich von Reinstein vor- 10 | 

onant unde sine erbin bestellen, daz der vilgnanter unser herre herre Balthasar unde | 

sine erben, ire lande und lute uss*) iren sloßen, steten und gebieten, der*) Sie mechtig | 

sint, furbaß nicht beschedigit werde sollen. Wie ez darubir geschee unde wer daz tete, | 

czu dem sollen sie unserm herren und sinen erben getruwelich beholfen sin unde sich 

doran bewiesen in allir maße, als ab ym daz selber gescheen were, und solde daz ge- 15 : 

schen, als digke dez nod wurde, auch an allerley argelist unde anegeverde. /6/ Geschee | 

auch dem von Reinstein adir sinen erben dezgliechen nod, so solde in unser herre egnant 

| unde sine erbin wider darumbe also laßen helfen, alz iczund geschrebin stehit. Daz | 

alle vorgeschriebin rede unde sache stete, ganez unde unvorbrüchliehen gehalden werden | 

| sollen ane argelist, dez czu bekenteniße unde merer sicherheid haben wir unser ingesigel 20 | 

| an dießen offin brieff gehangin. Geben czu der Sachsemburg nach Cristi geburd tusend 

dry hundert iar in dem nun unde nunczigisten iare am sunnabinde vor dem suntage alz 

man singet iubilate deo. | | | | 

u Weißensee, 1399 Apr. 21. 25 
Häschr. : Gleichzeit. Abschr. Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 2 fol. 226^. m : | | 
Anm.: Die Verpfändung von Wiehe an Heinrich Herrn zu Heldrungen war erfolgt 1369 Jan. 25.  Gleichzeit. Abschr. | 

Cop. 26 fol. 95. mE | Dl | 

Landgraf Balthasar vereinbart mit Friedrich Herrn zu Heldrungen, daß dieser 

an dem thm verpfändeten Schlosse Wiehe 200 Schock verbauen soll, die ihm bei der Lösung 30 

zu erstatten sind. Datum Wießinsee dez montages vor Georii anno domini 1c. XC" nono. | 

| o. | ZEE | | | 1399 Apr. 28. | 
Haschr.: Wenig spätere Abschr. Staatsarchiv Magdeburg Cop. 63 fol. 885. | 

(. Gedr.: Auszug v. Heinemann Cod. dipl. Anhalt. 5,237. EE | | 3b | 

| Anm.: In der Gegenurkunde des Bischofs Johann von Hildesheim von demselben Datum, Or. Perg. Staatsarchiv Magde- | 

Coo. s burg Erzst. Mgdb. VIII 33 (das S. an Pergamentstr. abgeschnitten), sind die Markgrafen nicht erwähnt. ZEN 

|  FErzbischof Albrecht IV. von Magdeburg verbündet sich auf sechs Jahre mit dem / | 

Bischof Hans von Hildesheim. Hiryn zcehin wir — hern Heinriche bischoffe zeu | 

| 289. c) getwunglichen AB. d) uff C- e dz AB... . .. e MEM 40 

|


